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EDITORIAL
Liebe Sucht im Alter

Leserin, y\lS ich dieses Thema plante, glaubte ich, rasch eine attrak-
lieber tive Nummer zusammenstellen zu können. Weit gefehlt.
Leser Meine vielen Telefongespräche zeigten mir, dass das The¬

ma viel zu reden, zu stöhnen und zu schimpfen gibt. Immer

wieder hörte ich, dass es vor allem darum gehe, die alten

Menschen ruhig zu stellen - fast mit allen Mitteln, auch

unter Inkaufnahme einer Sucht. Sich mit diesen Aussagen

zu exponieren, dazu etwas schreiben, das mochten viele

nicht.

Erstaunt hat mich aber, dass weder Pro Senectute Schweiz

noch der Heimverband Schweiz dieses Thema als

publikationswürdig erachteten. Sucht wird erst ein Thema mit der

Wahrnehmung durch die Umwelt. «Sucht im Alter» ist eine

Häufung von Tabuthemen: Sucht, Alter, Tod.

Angestellte regionaler Pro Senectute-Beratungsstellen
vermittelten mir dann schreibwillige Autorinnen. Ihnen allen

sei Dank. Eine spannende Nummer ist zustande gekommen,
ein Kaleidoskop. Und mir scheint, dies kann erst ein Anfang
sein. Denn eines ist sicher: Wenn wir nicht vorher sterben,

werden auch wir alle alt.
Kathrin Jost
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